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Altes Brauchtum und Volksfeste
in der Schweiz

(Photos SVZ)

«Homstrom» in Scuol
(Schuls GR)
Anfang Februar werden in Scuol
Homstrom, was so viel heisst wie
«Strohmänner», in Brand
gesteckt. Die Dorfjugend hat sie aus
Strohballen hergestellt und auf
langen Stangen zopfartig aufgedreht

und dann an verschiedene

gut sichtbare Stellen des Dorfes
gebracht. Ihr Flammentod ist ein
Symbol für das bevorstehende
Ende des Winters.

Eierlaufen
Das Ei war schon von jeher ein

wichtiges Frühlingssymbol, ein
Zeichen für das neu erwachende
Leben und seine Fruchtbarkeit.
Besonders um die Ostertage ist es
auch häufig zum Gegenstand
fröhlichen Spiels geworden. So
kennt man in der Nordwestschweiz,

im Kanton Baselland und
im bernischen Seeland das
sogenannte Eierlaufen. Dies ist eine Art
Wettkampf, bei dem es gilt, eine
grössere Zahl von Eiern eine
Strecke weit zu tragen, ehe die
andere Partei den Lauf ins
Nachbardorf beendet hat.

«Käseteilet» im Justistal
Mit dem Alpabgang ist im Justistal

bei Sigriswil über dem Thuner-
see der Brauch der «Käseteilet»
verbunden. Die Bauern, die
Bergrechte besitzen, begeben sich mit
ihren Angehörigen auf den
sogenannten «Spycherberg» zu den
vier Käsespeichern. Die Käse sind
dort zu «Losen» aufgeschichtet:
ein «Los» ist der Ertrag einer Kuh
in einem Sommer. Nach der
Ansprache des Bergvogtes wird
jedem Bauern sein Anteil zugesprochen.

Um Ungerechtigkeiten zu
vermeiden, wird die Verteilung
durch das Los vorgenommen. An
die «Käseteilet» schliesst sich ein
kleines Volksfest an, und zum
Schluss begibt sich die ganze
Gesellschaft in einem langen Zuge zu
Tal.

St. Sebastian in Finhaut
(Wallis)
Anlässlich des Patronatsfestes am
20. Januar werden zwei mächtige,
reichgeschmückte Kuchen in
festlichem Zug zur Kirche getragen
und nach dem Gottesdienst unter
die Kirchgänger verteilt.
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